
„Die Vernichtung des Nazismus mit seinen

Wurzeln ist unsere Losung. Der Aufbau einer

neuen Welt des Friedens und der Freiheit

ist unser Ziel . “

Aus dem Schwur der Häftl inge von Buchenwald

26. April 2015

Gedenkveranstaltung zum

70. Jahrestag der Befreiung

des KZ Bergen-Belsen und der

Sowjetischen Kriegsgefangenen

NICHTS IST VERGESSEN

UND NIEMAND!

Faschismus ist keine Meinung,
sondern ein Verbrechen!

Sonntag, 26. April 2015, 13.30 Uhr

Hörsten

Sowjetischer Kriegsgefangenenfriedhof

Wir gedenken der über 20.000 sowjetischen

Kriegsgefangenen, die hier unter bestia l ischen

Bedingungen ihr Leben lassen mussten. Zum Schutz

vor der Eiseskälte konnten sie sich nur in Erdhöhlen

eingraben. Sie wurden ermordet oder starben elend an

Hunger, Kälte und Seuchen wie Typhus.

Niederlegung von Kränzen und Blumen am Mahnmal .

Es werden sprechen:

- Mechthi ld Hartung, VVN/BdA Nds.e.V. (Begrüßung)

- Grußwort: Vertreter der Botschaft der

Republ ik Belarus (angefragt)

- Eberhard Radczuweit, im Vorstand von

KONTAKTE-KOHTAKTbI e.V.*, Berl in ,
ausgezeichnet mit der Carl-von-Ossietzky-Medail le

(* Organisation für Kontakte zu den Ländern der
ehemaligen Sowjetunion)

- Ralf Mül ler, Jugendsekretär der IG Metal l Lüneb./Cel le

- Jugendl iche des IWC Bergen-Belsen berichten

Musik: russ.Chor Hann. "Blagovest" unter der Leitung

von Frau Tereschenko, begleitet von Herrn Tereschenko

Zum Abschluss werden wir gemeinsam das

Widerstandsl ied "Die Moorsoldaten" singen.

Gedenkveranstaltungen aus Anlass des

70. Befreiungstages des ehemaligen

Konzentrationslagers Bergen-Belsen

am 15. April 1945

So. , 26.04. , 9.30 Uhr
Kranzniederlegung auf dem sowjetischen

Kriegsgefangenenfriedhof in Hörsten

(Gedenkstätte Bergen-Belsen)

11.00Uhr

Zentrale Gedenkfeier am Obel isken, Gedenken

am Holzkreuz und am Jüdischen Mahnmal

(Gedenkfeier des Landes Niedersachsen, des

Landesverbandes der jüdischen Gemeinden in

Niedersachsen und der Stiftung

niedersächsischer Gedenkstätten)

Busshuttle vom Anne-Frank-Platz

zum Sowj. Kriegsgefangenenfriedhof Hörsten

13.30 Uhr

Gedenkveranstaltung
der VVN/BdA Nds. e.V.

und des DGB Nord/Ost
Nds.

mit Eberhard Radczuweit,
KONTAKTE-KOHTAKTbI e.V.
(ausführl iche Darstel lung rechts)

Busshuttle zur Rampe

15.00 Uhr

Gedenkveranstaltung der AG Bergen-Belsen mit

der Zeitzeugin Anita Lasker-Wal lfisch,

Waggon an der Rampe V. i .S.d.P. : M. Hartung

Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes/
Bund der AntifaschistInnen (VVN/BdA), Nds e.V.
Rolandstr.16
30161 Hannover




